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Karlsruher Kombilosen

Packliste

Wir empfehlen folgende Ausriistung fiir das Karlsruher Kombilosen:

Stadtplan von Karlsruhe (z. B. Google Maps ist ausreichend)

OPNV-Plan von Karlsruhe oder Ahnung von 6rtlichen OPNV-Verbin-
dungen (oder eine entsprechende App)

OPNV-Ticket fiir jedes Teammitglied: 3 Waben (KVV-Doppelwabe
reicht aus), z. B. Tageskarte City (gibt es fiir 1-5 Personen), KVV-
Bescheinigung /Studiticket, Deutschlandticket

Schreibmaterial (Bleistift, Radiergummi, Kuli, Zettel, Késtchenpapier,
Textmarker oder Buntstifte, Schreibunterlage, Mappe etc.)

Lineal, Geodreieck, Kleber, Tesafilm, Schere
Pergamentpapier oder Folie inklusive Folienstift
Kompass (oder eine entsprechende App)

Internetfahiges mobiles Endgerét (fiir die Nutzung des TMS und Inter-
netrecherche bei manchen Rétseln)

Eventuell Powerbank
Verpflegung (Trinken, Essen, Snacks, Koffein etc.)
Geeignete Kleidung und festes Schuhwerk

Eventuell eine Sitzunterlage
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Die Regeln

Karlsruher Kombil6sen ist eine Rétsel-Schnitzeljagd quer durch Karlsruhe
und Umgebung, inspiriert von der [Niirnberger RatselNacht| der [Dortmunder
[Nachtschicht]l und der [EENIGMA in Essenl

Wer darf teilnehmen?

e Teams von zwei bis fiinf Personen. Groéflere Teams von sechs bis acht
Personen sind zugelassen, nehmen aber aulerhalb der Wertung teil.

¢ Alle Teilnehmenden miissen mindestens 16 Jahre alt sein.

e Teilnehmen auf eigene Gefahr! Wir iibernehmen keinerlei Verantwortung
dafiir, wenn sich Teilnehmende selbst in Gefahr begeben und Schaden
nehmen oder Unfélle eintreten. Die Teilnehmenden nehmen auf eigene
Verantwortung an der Veranstaltung teil und haben keinerlei Anspriiche
auf Schadensersatz.

Die Ratsel

An jeder Station gibt es ein Rétsel. Mit der Lésung erhaltet ihr iiber das
TMS (Team Management System) den Ort der néchsten Station. Die Losung
lisst sich dabei immer mit Buchstaben, Zahlen oder anderen ASCII!-Zeichen
aufschreiben. Bei jedem Rétsel miisst ihr selbst herausfinden, wie das Rétsel
funktioniert und es dann lésen. Dabei kénnen Informationen aus diesem
Infoheft, Gegenstédnde von der Packliste oder eine Internetrecherche hilfreich
sein. Die Titel der Rétsel konnen hilfreich sein, miissen es aber nicht. Das
Kennwort ist niemals relevant.

Auflerdem gibt es Bonusrétsel. Diese bekommt ihr zu Beginn und kénnt sie
jederzeit bearbeiten und abgeben, zum Beispiel auf Bahnfahrten. Insbesondere
koénnt ihr Bonusratsel noch zwischen der Abgabe des letzten Rétsels und dem
Veranstaltungsende abgeben.

'Siehe Abschnitt [5] (Seite 6] f.)
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Gibt es Hinweise zu den Ratseln?

Bei manchen Rétseln gibt es kostenlose Hinweise, welche im TMS angezeigt
werden. Wenn ihr bei einem Rétsel nicht weiterkommt, kénnt ihr sogenannte
wkostenpflichtige* Hinweise , kaufen®. Die Kosten der Hinweise sind unterschied-
lich, liegen aber meist bei ungefdhr 30 Minuten. Nach mindestens 60 Minuten
Bearbeitungszeit steht es euch aulerdem frei, die Gesamtlosung des Ratsels fiir
120 Minuten Strafzeit zu ,kaufen“. Fir Bonusrétsel gibt es keine Hinweise.

Generell kann die Beantwortung von folgenden Fragen euch weiterhelfen:
o Sagt der Titel etwas liber das Rétsel aus? Was?
e Woher kommen die Buchstaben fiir das Losungswort? Wie viele sind es?
e Wird etwas aus dem Infoheft, von der Packliste oder aus dem Internet
bendtigt?
Wer gewinnt?

Gewertet wird nach der Zeit bis zur Abgabe des letzten normalen Rétsels oder
dem Ende der Veranstaltung. Das Team mit der niedrigsten Zeit gewinnt.

o Wird eine Station nicht erreicht (d.h. ihr habt euch nicht im TMS
angemeldet), gibt es 60 Minuten Strafzeit.

e Wird das Rétsel einer Station nicht von euch gel6st, so erhaltet ihr
120 Minuten Strafzeit.?

o Kostenpflichtige“ Hinweise kosten Strafzeit. Die genauen Kosten variie-
ren je nach Hinweis. Selbst wenn ihr die Gesamtlosung kauft, erhaltet
ihr nie mehr als 120 Minuten Strafzeit fiir ein Rétsel; unabhingig davon,
welche Hinweise ihr vorher genommen habt.

o Jedes geloste Bonusrétsel gibt eine Zeitgutschrift von 60 Minuten. Bonus-
riatsel kénnen auch noch zwischen der Abgabe des letzten Rétsels und
dem Veranstaltungsende abgeben werden.

2Das bedeutet: Jede Station, die ihr nicht erreicht habt, kostet euch 180 Minuten Strafzeit.
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Wie fortbewegen?

Fortbewegung ist lediglich zu Fu8 und per OPNV (Bus und Bahn) erlaubt.
Fahrrader, E-Scooter, Taxi und &hnliche Fortbewegungsmittel sind nicht zu-
gelassen!

Was mit dem TMS machen?

Das TMS ist unter [tms.kombiloesen.de| zu finden.

e An einer Station anmelden: Jedes Rétsel hat ein Kennwort, mit dem ihr
euch im TMS an der Station anmelden miisst.

e Losung verifizieren und abgeben
o Rétsel bewerten
e Losungen von Bonusrétseln kénnen nicht iiber das TMS abgeben werden.

Uber das TMS bekommt ihr auBerdem Informationen zu den Stationen z. B. ob
es dort eine Toilette gibt, aber auch andere interessante Fakten iiber Karlsruhe.
Diese sind jedoch nie relevant fiir die Rétsel.

Wann anrufen? & +49721 27660869

Ihr solltet anrufen, wenn
e es etwas UngewoOhnliches gibt.
e an einer Station keine oder nur noch wenige Rétselzettel sind.

e ihr nach 45 Minuten ratseln noch keinen erkennbaren Lésungsansatz
habt.

o ihr kostenlose oder kostenpflichtige Tipps haben wollt. (Friithestens nach
30 Minuten)

e irgendetwas im TMS nicht klappt.

e ihr ein Bonusrétsel gelost habt.
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1 Buchstabieralphabete

NATO Deutsch (2022) NATO Deutsch (2022)

A ALFA AACHEN N NOVEMBER NURNBERG
B BRAVO BERLIN O OSCAR OFFENBACH
C CHARLIE CHEMNITZ P PAPA POTSDAM

D DELTA DUSSELDORF @ QUEBEC QUICKBORN
E ECHO ESSEN R ROMEO ROSTOCK

F FOXTROT FRANKFURT S SIERRA SALZWEDEL
G GOLF GOSLAR T TANGO TUBINGEN
H HOTEL HAMBURG U UNIFORM UNNA

I INDIA INGELHEIM V  VICTOR VOLKLINGEN
J JULIETT JENA W WHISKEY WUPPERTAL
K KILO KOLN X XRAY XANTEN

L LIMA LEIPZIG Y YANKEE YPSILON

M MIKE MUNCHEN Z ZULU ZWICKAU
2 Braille

A B C D E F G H I J K
® 0 ® 0 o0 L) ® 0 o0 L) ® 0 oe oe ® 0
oo ® 0 oo oe oe e 0 o0 o0 ® 0 o0 oo
o oo oo oo oo oo oo oo oo oo ® O
L M N 0 P Q R S T U \Y%
® 0 o0 o0 ® 0 o0 o0 ® 0 ce oe ® 0 ® 0
e 0 oo oe oe e 0 ) ) e 0 o0 oo ® O
e O e O e 0 e O e O [3Ne) e O e O e 0 ) )
w X Y Z B U O A AU AU EU
oe o0 o0 e 0 oe e 0 oe oe oe e 0 ® 0
L) oo oe oe e O o0 e 0 oe oo oo e O
ce () o0 o0 o0 oe oce ® 0 ® 0 oe oce
EI IE ST CH SCH : - _ / ’
o0 oe oe o0 e 0 oe oo oo oe oo o
oo oo o0 oe oe oo oo oo oe o0 oo
oce o0 o0 oce oe oe e 0 o0 oe oe oe

9 9 ? ! () -~ “ #
oo oo oo oo oo oo oo oo oo 14
® O ® O L) ® O o0 L) oe oe oe 25
oo ® 0 oo oe ® 0 o0 oo ® 0 o0 36
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3 Farben

Es ist iblich, Farben als Komposition aus Rot, Griin und Blau anzugeben.
Dabei wird fiir die Komponenten Rot, Griin und Blau jeweils in zwei Hexa-
dezimalstellen angegeben, wie viel davon in der Farbe ist (0 = 00 = wenig,
255 = FF = viel).

#FOF8FF AliceBlue
#7FFFD4 Aquamarine
#FOFFFF Azure #CD5C5C IndianRed #FFCOCB

#FOFFFO Honeydew #FFDAB9 Peachpuff

Pink

#F5F5DC Beige #4B0082 Indigo #DDAODD Plum
#FFE4C4 Bisque #FFFFFO Ivory #BOEOE6 PowderBlue
#000000 Black #FOE68C Khaki #800080 Purple

#000OFF Blue #EGE6FA Lavender #FF0000 Red
#8A2BE2 BlueViolet #FFFOF5 LavenderBlush
#A52A2A Brown #7CFCO0 LawnGreen #4169E1 RoyalBlue

#DEB887 Burlywood #FFFACD LemonChiffon #8B4513 SaddleBrown
#ADD8E6 LightBlue
#7FFFO0 Chartreuse #D3D3D3 LightGrey #F4A460 SandyBrown
#D2691E Chocolate #90EE90 LightGreen #2E8B57 Seagreen

#FFFSEE Seashell
#A0522D Sienna
#FFF8DC Cornsilk #FAFOE6 Linen #COCOCO Silver

#DC143C Crimson LAY YUOI RIS EFEVALET.(S i -l #87CEEB Skyblue
#O0OFFFF Aqua/Cyan #800000 Maroon #6A5ACD SlateBlue
#00008B DarkBlue #0000CD MediumBlue #708090 SlateGrey
#A9A9A9 DarkGrey #BA55D3 MediumOrchid #FFFAFA
#006400 DarkGreen #9370D8 MediumPurple

#696969 DimGrey #191970 MidnightBlue #4682B4 SteelBlue
#FS5FFFA MintCream #D2B48C Tan
#FFE4E1 MistyRose
#B22222 Firebrick #FFE4B5 Moccasin #D8BFD8 Thistle

#FFFAFO FloralWhite #FFDEAD NavajoWhite

#228B22 ForestGreen #000080 Navy #40EODO Turquoise
#DCDCDC Gainsboro #FDFBE6 0ldLace #EEB2EE Violet
#F8F8FF GhostWhite #808000 Olive #D02090 VioletRed

#FFD700 Gold #6B8E23 0liveDrab #FSDEB3 Wheat
#FFA500 Orange #FFFFFF White
#FF4500 OrangeRed #FSFS5F5 WhiteSmoke
#008000 Green #FFFFOO Yellow
#ADFF2F GreenYellow #FFEFD5 PapayaWhip #9ACD32 YellowGreen

Seite 5



K

Karlsruher Kombilosen

4 Winkeralphabet

5 ASCII

+ Ny

B/2 C/3 D/4 E/5

a oA
H/8 1/9 J/Text K/0

N e 4
N @) P Q

NN Wi\ A

T U A% W

° ° 1'/‘ 4 2 h
h* & S
Z Leerzeichen ~ Zahlen Fehler
Quelle: [en.wikipedia.org/wiki/Flag_semaphore]

E—w
F/6
A

L

r—§

(i

>

Abbruch

Der American Standard Code for Information Interchange (ASCII) ist eine
7-Bit-Zeichenkodierung. Heute wird aber fast immer die Erweiterung auf einen
8-Bit-Code verwendet. Die ersten 32 Zeichencodes sind Steuerzeichen, danach
kommen die druckbaren Zeichen (Buchstaben, Ziffern, Satzzeichen, ...).
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D = Dezimal, H = Hexadezimal, B = Binir, Z = Zeichen

D H B Z D H B Z D H B Z
32 20 00100000 Raum | 64 40 01000000 @ |96 60 01100000

33 21 00100001 ! 65 41 01000001 A |97 61 01100001 a
34 22 00100010 " 66 42 01000010 B |98 62 01100010 b
35 23 00100011 # 67 43 01000011 C |99 63 01100011 c
36 24 00100100 $ 68 44 01000100 D | 100 64 01100100 d
37 25 00100101 % 69 45 01000101 E | 101 65 01100101 e
38 26 00100110 & 70 46 01000110 F | 102 66 01100110 f

39 27 00100111 ° 71 47 01000111 G | 103 67 01100111 g
40 28 00101000 ( 72 48 01001000 H | 104 68 01101000 h
41 29 00101001 ) 73 49 01001001 I | 105 69 01101001 i

42 2A 00101010 * 74 4A 01001010 J | 106 6A 01101010 j

43 2B 00101011 + 75 4B 01001011 K | 107 6B 01101011 k
44 2C 00101100 76 4C 01001100 L | 108 6C 01101100 1

45 2D 00101101 - 77 4D 01001101 M | 109 6D 01101101 m
46 2E 00101110 . 78 4E 01001110 N | 110 6E 01101110 n
47 2F 00101111 / 79 4F 01001111 O | 111 6F 01101111 o
48 30 00110000 O 80 50 01010000 P | 112 70 01110000 p
49 31 00110001 1 81 51 01010001 @ | 113 71 01110001 q
50 32 00110010 2 82 52 01010010 R | 114 72 01110010 ~

51 33 00110011 3 83 53 01010011 S | 115 73 01110011 s

52 34 00110100 4 84 54 01010100 T | 116 74 01110100 ¢t

53 35 00110101 5 85 55 01010101 U | 117 75 01110101 u
54 36 00110110 6 86 56 01010110 V | 118 76 01110110 v
55 37 00110111 7 87 57 01010111 W | 119 77 01110111 w
56 38 00111000 8 88 58 01011000 X | 120 78 01111000 x
57 39 00111001 9 89 59 01011001 Y | 121 79 01111001 y
58 3A 00111010 90 5A 01011010 Z | 122 T7A 01111010 =z

59 3B 00111011 91 5B 01011011 | 123 7B 01111011 ¢
60 3C 00111100 < 92 5C 01011100 \ |124 7C 01111100 |

61 3D 00111101 = 93 5D 01011101 ] 125 7D 01111101 }
62 3E 00111110 > 94 5HE 01011110 ~ |126 7E 01111110 ~
63 3F 00111111 7 95 HF 01011111
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6 Periodensystem der Elemente

1 18
1 2
H He
Wasserstoff Helium
1.008 2 VA Ra Z: Ordnungszahl 13 14 15 16 17 4.0026
3 . 4 CS ol Ra: Radioaktiv 5 6 7 8 9 10
Li Be fliissig CS: Chemisches Symbol B c N o F Ne
Lithium | Beryllium gasformig Bor | Kohlenstoff | Stickstoff | Sauerstoff |  Fluor Neon
N synthetisch N: Name
6.94 9.0122 . 10.81 12.011 14.007 15.999 18.998 20.18
11 1 Ar Ar: Relative Atommasse 13 14 15 16 17 18
Na | Mg Al Si P S Cl Ar
Natrium | Magnesium Aluminium | Silizium Phosphor | Schwefel Chlor Argon
22.99 24.305 3 4 5 6 7 8 9 1 0 1 1 1 2 26.982 28.085 30.974 32.06 35.45 39.95
19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31 32 33 34 35 36
K Ca Sc Ti \" Cr | Mn | Fe Co Ni Cu Zn | Ga | Ge As Se Br Kr
Kalium Kalzium Scandium Titan Vanadium Chrom Mangan Eisen Kobalt Nickel Kupfer Zink Gallium | Germanium Arsen Selen Brom Krypton
39.098 40.078 44.956 47.867 50.942 51.996 54.938 55.845 58.933 58.693 63.546 65.38 69.723 72.63 74.922 78.971 79.904 83.798
37 38 39 40 41 42 43 8|44 45 46 47 48 49 50 51 52 53 54
Rb | Sr Y Zr | Nb | Mo | Tc Ru | Rh | Pd | Ag | Cd In Sn | Sb | Te | Xe
Rubidium | Strontium | Yttrium | Zirkonium Niob Molybdén | Technetium | Ruthenium | Rhodium | Palladium Silber Cadmium Indium Zinn Antimon Tellur lod Xenon
85.468 87.62 88.906 91.224 92.906 95.95 98] 101.07 102.91 106.42 107.87 112.41 114.82 118.71 121.76 127.6 126.9 131.29
55 56 57-71 |72 73 74 75 76 77 78 79 80 81 82 83 84 g5 s @
Cs | Ba | Hf | Ta | W | Re | Os Ir Pt | Au | Hg | Tl | Pb | Bi | Po | At | Rn
Caesium Barium Hafnium Tantal Wolfram Rhenium Osmium Iridium Platin Gold Quecksilber | Thallium Blei Bismut Polonium Astat Radon
132.91 137.33 178.49 180.95 183.84 186.21 190.23 192.22 195.08 196.97 200.59 204.38 207.2 208.98 [209] [210] [222]
87 @[ss 49)80-103 (104 &|105 @ |106 4107 & [108 &|100 & (110 &|111 D|112 &|113 & (114 O|115 D|116 &O|117 & 118 &
Fr Ra acinoae | RE [ Db Sg | Bh Hs | Mt | Ds Rg [ Cn | Nh Fl Mc | Lv Ts Og
el Raum | Rutherfordi|  pypnium | Seaborgium| Bohrium | Hassium | Meitnerium | P2 t24¢" | Renegeni icium| Nihonium | Flerovium jum |Li jum| Tenness | O
[223] [226] [267) [268] [269] [270) [270) [278] [281] [282] [285) [286] [289] [290] [293] [294] [294]
Lanthanoide [57 58 50 60 61 @62 63 64 65 66 67 68 69 70 71
s/ La | Ce Pr | Nd | Pm |[Sm | Eu | Gd | Tb | Dy | Ho | Er | Tm | Yb | Lu
Lanthan Cer Praseodym | Neodym |P i Samarium | Europium | Gadolinium | Terbium | Dysprosium| Holmium Erbium Thulium | Ytterbium | Lutetium
138.91 140.12 140.91 144.24 [145] 150.36 151.96 157.25 158.93 162.5 164.93 167.26 168.93 173.05 174.97
Actinoide [g9 &[0 @01 @[o2 @03 BDlos @[o5 D[os D07 BDlos @D[o9 D[100 W[101 B[102 D103 @
7| Ac | Th | Pa U Np [ Pu [ Am | Cm | Bk Cf Es | Fm | Md | No Lr
Actinium | Thorium | P2€0 | yran | Neptunium | Plutonium | Americium | Curium | Berkelium | Californium | Einsteinium| Fermium | M9/ | Nobelium | Lawrencium
[227) 232.04 231.04 238.03 [237) [244) [243] [247] [247] [251] [252] [257] [258] [259) [266]
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Systematische Elementnamen

Um Kontroversen bei der Benennung von unentdeckten Elementen zu ver-
meiden, besitzt jedes Element einen provisorischen ,systematischen Namen*.
Dieser leitet sich aus der Ordnungszahl ab. Jede Ziffer wird in ein Wurzelwort
iibersetzt (siehe Tabelle). Die Wurzelworter werden in der Reihenfolge der
Ziffern aneinandergereiht. Wenn dabei die Silben ,enn“ und ,nil“ aufeinander
folgen, wird ,,nnn“ zu ,nn* vereinfacht. Am Ende wird die Silbe ,-ium“ an-
gefiigt (bzw. ,-um®, falls das letzte Wurzelwort auf i endet). Das zugehorige
Symbol besteht aus den Anfangsbuchstaben der Wurzelworter.

Ziffer o 1 2 3 4 5 6 7 8 9
Wurzel | nil un bi tri quad pent hex sept oct enn
Symbol | n u b ¢t q p h S o} e

Hier ein paar Beispiele:

Element 119: un + un + enn + ium = Ununennium (Uue)
Element 123: un + bi + tri + um = Unbitrium (Ubt)
Element 132: un + tri + bi + um = Untribium (Utb)

Quelle: [de.wikipedia.org/wiki/Systematische_Elementnamer]

7 Morse

|
|
N < x< =< O
|
|
[\]
|
|
|

“—=IIOHMHOQ® >
HnWOTvoZZ- X
|
|
|
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8 Verschliisselung

Bei einer symmetrischen Verschliisselung wird jeder Buchstabe des zu ver-
schliisselnden Textes — Klartext genannt — mithilfe eines Schliissels auf einen
Geheimtextbuchstaben verschliisselt. Der verschliisselte Text wird dann Chif-
frat genannt. Zum Entschliisseln wird wieder derselbe Schliissel verwendet.

Caesar-Verschliisselung

Bei der Caesar-Verschliisselung werden die Zeichen des Alphabets um eine ge-
wahlte Anzahl zyklisch nach rechts verschoben. Beispielsweise ist KOMBILOESEN
mit Caesard: PTRGNQTJXJS. Zum Entschliisseln miissen die Buchstaben des
Chiffrats wieder um die gewahlte Anzahl zyklisch nach links zuriickverschoben
werden.

Vigenere-Verschliisselung

Bei der Vigenére-Verschliisselung, benannt nach Blaise de Vigenere, wird
ein Schliisselwort gewéhlt. Der erste Buchstabe des Klartextes wird um den
ersten Buchstaben des Schliisselwortes verschoben, der zweite Klartextbuch-
stabe um den zweiten Schliisselwortbuchstaben und so weiter. Ist das Schliis-
selwort zu Ende, so beginnt man damit von vorne. Verschliisselt man bei-
spielsweise RAETSELSINDTOLL mit dem Schliisselwort SPASS, so erhélt man
JPELKWASAFVIODD.

9 Klopfcode

Der Klopfcode basiert auf einem Polybios-Quadrat und nutzt ein 5 x 5-Gitter an
Buchstaben, bei dem alle Buchstaben des Lateinischen Alphabets vorkommen,
aufler dem K, welches durch ein C dargestellt wird.

Jeder Buchstabe wird durch das Klopfen zweier Zahlen iibertragen. Zuerst
die Zeile und dann die Spalte, in der sich der Buchstabe befindet. Die Pau-
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se zwischen diesen beiden Zahlen ist kiirzer als die Pause zwischen zwei
aufeinanderfolgenden Buchstaben.

1 2 3 4 5 Beispiel:
1A B C/K D E ... - (5,2) W
2/F G H I J - (L) A
3| L M N O P - 43 8
- (4,3) S
4/ Q R S T U . .. - (1,5) E
50V W X Y Z - (42) R

Der Klopfcode ist ein Spezialfall der Polybios-Chiffre. Diese funktioniert nach
dem selben Prinzip, wird aber auch mit anderen Gittergroflen, Alphabeten
und Verteilung der Zeichen im Gitter verwendet.

Quelle: [de.wikipedia.org/wiki/Klopfcode|

FEEIIANRL
L EESdAABIES
SLLIE T
=Rl LR
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11 Tonleiter

BER.

0
)'4
{ry
LSS
g g

Cc D E F G A H C

Eine Tonleiter ist in der Musik eine Reihe von der Tonhéhe nach geordneten
To6nen, die durch Rahmentone begrenzt wird, jenseits derer die Tonreihe in der
Regel wiederholbar ist. In den meisten Féllen hat eine Tonleiter den Umfang
einer Oktave. Als Beispiel eine der heute in Mitteleuropa gebrduchlichsten
Tonleitern: die Dur-Tonleiter. Sie besteht aus Ténen im Abstand:

Ganzton — Ganzton — Halbton — Ganzton — Ganzton — Ganzton — Halbton

In der Musik werden die dazugehorigen Tone oft mit den Silben ,,do re mi fa
so la si* bezeichnet.

Quelle: [de.wikipedia.org/wiki/Tonleiter]

12 Notenwerte

Der Notenwert ist die Darstellung der Tondauer einer Note in der Notenschrift.
Die gebrauchlichsten Notenwerte sowie die zugehorigen Pausenzeichen sind
hier zu sehen:

C_é?ﬁb
=g
1
|
N~
e

Quelle: [de.wikipedia.org/wiki/Notenwert|
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13 Romische Zahlen

I v X L C D M
1 5 10 50 100 500 1000

Die romische Zahlschrift ist eine additive Zahlschrift, d.h. bei einer Zahl
werden die einzelnen Werte der Zeichen einfach zusammenaddiert.

Beispiel: 3218 = MMMCCXVIII

Am verbreitetsten ist die subtraktive Schreibung, um das Schreiben von vier
direkt aufeinanderfolgenden gleichen Zeichen zu vermeiden. Dabei werden die
Zeichen I, X und C einem ihrer beiden jeweils nachstgrofieren Zahlzeichen
vorangestellt, um sie voneinander abzuziehen.

Beispiel: 94 = XCIV

14 Griechisches Alphabet

A o Alpha Hn Eta Nv Ny T 7 Tau
B 3 Beta © Y Theta =Z2¢& Xi T v Ypsilon
'y Gamma I ¢ Iota O o Omikron @ ¢ Phi
A 6§ Delta K x Kappa IIr Pi X x Chi
Ee Epsilon A X Lambda P p Rho U Psi
Z ¢ Zeta Mp My > 0 Sigma Qw Omega

15 Freimaurer-Alphabet

A=_1 E=0 I= M=2 Q= U=< Y=XZ
B=U F=LC J=44 N=0OH R=F V=A Z=A
C=L G="1 K=l O0=E S=V W=V
D=1 H=Ill L=L P=71 T=> X=2>
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’

16 Futhark-Runen
1. ¥ [f] Fehu (Vieh) 13. I [ei] Thwa (Eibe)
2. N [u] Uruz (Ur, Auerochse) 14. K [p] Perthro (Obstbaum)
3. b [th] Thurisaz (Riese) 15. Y [z] Elhaz (Elch)
4. F [a] Ansuz (Ase) 16. ¢ [s] Sowilo (Sonne)
5. R [r] Raidho (Ritt) 17. T [t] Tiwaz (Gott Tyr)
6. < [k] Kenaz (Kahn) 18. B [b] Berkano (Birke)
7. X [g] Gebo (Gabe) 19. M [e] Ehwaz (Pferd)
8. P [w] Wunjo (Wonne) 20. M [m] Mannaz (Mensch)
9. H [h] Hagalaz (Hagel) 21. I [I] Laguz (Wasser, See)
10. ¥ [n] Naudiz (Not) 22. ¢ [ng] Ingwaz (Gott Ing, Feuer)
11. | [i] Isa (Eis) 23. X [d] Dagaz (Tag)
12. ¢ [j] Jera (Jahr, Ernte) 24. R [o] Othala (Kleinod)

Quelle: [de.wikipedia.org/wiki/Runen|

17 Linksammlung

Hier findet ihr (in beliebiger Reihenfolge) eine Liste von Links zu Websites,
die wir im Orgateam cool und interessant finden.

e [oeis.org

e |imgflip.com/memetemplates

e [sw-ka.de/hochschulgastronomie/speiseplan)
e |duden.de/wort-des-tages|

e Iwhatdwords.coml

e |luftlinie.org

e |[detexify.kirelabs.org

e meal.fun/perfect-circle|
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https://de.wikipedia.org/wiki/Runen#Das_ältere_Futhark:_Die_älteste_Runenreihe
https://oeis.org
https://imgflip.com/memetemplates
https://www.sw-ka.de/de/hochschulgastronomie/speiseplan/mensa_adenauerring/
https://www.duden.de/wort-des-tages
https://what3words.com/sofort.richtig.rückgang
https://luftlinie.org
https://detexify.kirelabs.org/
https://neal.fun/perfect-circle/
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18 Aminosauren

His
(H)

cueact®

Ile Arg @
@ (R) » Start
B Stop

S
5
4

Quelle: Basierend auf|de.wikipedia.org/wiki/Code-Sonne|
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19 Buchstabenmatrix

KN > =D 2O
NEDED 200U =
Uz — MmOz XX
LA =D XX O =
O — > >N N o
Z o OO MIT n > <
— >~ =2EH0O0=0 -
MU OMEITME= A X
Z O A MmO C >
= — TN O X g4

HYUNUZFUZP
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Wer wir sind

Wir sind eine Gruppe von ritselbegeisterten Menschen und haben den Verein
,2Karlsruher Kombil6sen e. V. gegriindet, um in Karlsruhe eine Rétselschnit-
zeljagd zu organisieren. Wir sind offen fiir neue Menschen, die Lust haben
Rétsel zu erstellen, testzuldsen, sich um unsere IT zu kiimmern oder einfach
so mitorganisieren méchten.

Jokor\ms

Taule
Nodalie Josnis

Vielen Dank an unsere Testloser fiirs Testlo-

sen, die Dortmunder Nachtschicht, die Niirn-

berger RétselNacht und die E-NIGMA Essen e/(e/
fiir die Werbung und ganz besonderen Dank )r

an Fabian, der uns mit dem TMS sehr viel %  wiER VOR ORT
geholfen hat! SPIELELA®

Ein grofies Dankeschon geht auflerdem an die Spiele-Pyramide, die dieses Jahr
freundlicherweise die Preise zur Verfiigung gestellt hat.
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Langeweile

Fiir den unwahrscheinlichen Fall, dass ihr Langeweile habt, gibt es hier noch
ein paar (Logik-)Rétsel zum Zeitvertreib :)

Sudoku

Standard-Sudokus sind vielen bekannt: Schreibe in jede Zelle eine Zahl, dass
in jeder Zeile, Spalte und in jedem Gebiet die Zahlen von 1 bis 9 jeweils genau
einmal vorkommen.

Die Welt der Sudokus hat jedoch noch viel mehr zu bieten als nur Standard-
Sudokus, denn es existieren zahlreiche Varianten: So gibt es Sudokus bspw. in
unterschiedliche Gréflen, mit Buchstaben statt Zahlen oder mit irreguléren
Gebieten. Ein paar der iiblichen Sudoku-Varianten findet ihr auf dieser Seite:

Kropki-Sudoku Zusétzlich zu den Standardregeln gibt ein weifler Kreis an,
dass die beiden angrenzenden Zahlen eine Differenz von 1 haben, und
ein schwarzer Kreis, dass eine der beiden angrenzenden Zahlen doppelt
so grof ist wie die andere. Wenn kein Kreis gegeben ist, dann trifft auch
keine der beiden Eigenschaften zu. (Wenn diese negative Bedingung
nicht gilt, dann nennt man die Sudoku-Variante iiblicherweise ,, Kropki
Pairs®.)

Killer-Sudoku Zusétzlich zu den Standardregeln sind bei manchen Felder-
gruppen die Summen der enthaltenen Zahlen gegeben. Innerhalb einer
solchen Feldergruppe diirfen sich auflerdem keine Zahlen wiederholen.
(Fir dieses Exemplar bringt die Wiederholungsregel keine weitere Infor-
mation, aber im Allgemeinen kann sie durchaus relevant sein.)

Arrow-Sudoku Zusétzlich zu den Standardregeln geben die (eventuell mehr-
stelligen) Zahlen in Kreisen (bzw. Ovalen) die Summe aller Zahlen auf
dem Pfeil an. Dabei diirfen sich (anders als bei Killer-Sudokus) Zahlen
auf einem Pfeil wiederholen. Wenn aus einem Kreis mehrere Pfeile ragen,
dann wird jeder Pfeil einzeln betrachtet.
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Start: 10 Uhr im Fasanengarten
Ende: 21 Uhr
Siegerehrung: 22 Uhr vor dem KIT-Prasidium
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